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Wandernder Turmdrehkran

20000 Quadratmeter
Für den Bau eines Logistik-Zen-
trums für pharmazeutische Pro-
dukte in Flieden bei Fulda kam
ein Potain F15/15c Turmdreh-
kran zum Einsatz. Das neue
Gebäude umfasst mehr als
20000 Quadratmeter Nutzfläche.
Der firmeneigene Potain-Kran
mit sechs Tonnen maximaler
Tragkraft und 50 Meter Ausla-
dung wurde vor allem für meh-
rere Tonnen wiegende Beton-
Fertigteile für die Stirnseiten des
Bürotraktes eingesetzt. 

Das notwendige mehrfache
Umsetzen des Turmdrehkrans
übernahm ein Grove GMK5100
von Inkra Nova aus Dieperz bei
Fulda. 

Neue Geräte von
Manitowoc

Raupen aus
Wilhelmshaven
Manitowoc beginnt mit der Pro-
duktion von Raupenkranen in
der Wilhelmshavener Grove-
Fabrik. Gestartet wird mit dem
nagelneuen Modell 15000. Der
erste dieser 250-Tonner läuft
Ende des Jahres in Wilhelmsha-
ven vom Band. Das neue Modell
ist in erster Linie für den europäi-
schen Markt entwickelt worden.
Senior vice president worldwide
marketing and product support
der Manitowoc Crane Group,
Larry Weyers, erklärte gegenüber
Vertikal.net, dass mit der Produk-
tion dieser Maschine in Europa
das Unternehmen einen großen
Schritt gemacht hat und es ist ein
klares Zeichen an seine Kunden. 

Des Weiteren sagt Vice presi-
dent sales EMEA Manitowoc Cra-
ne Group, Willem Hilderink, dass
der frühere Mammoetstandort in
Breda, Niederlanden, gekauft
wurde und nun das Rückgrat für
den europäischen Kranservice
sein wird. 

Auf die Frage, was noch alles
zu erwarten ist, erklärte Weyers
vielsagend gegenüber Kran &
Bühne, dass die Tore des Werks in
Wilhelmshaven vergrößert wur-
den, aber nicht für den „15000“.
Mehr unter www.Vertikal.net.

Seit drei Jahrzehnten ist das
Unternehmen in der Arbeits-
bühnenvermietung tätig. Die
Brüder Robert und Hans-Peter
Kauderer brachten diese
damals ungewöhnliche Tech-
nik des Höhenzugangs ihren
potentiellen Kunden näher. Fir-
mierte das Unternehmen zu
Beginn seiner Geschichte noch
unter dem Namen Maltech,
wurde 1990 die Mateco Verwal-
tungs GmbH in Stuttgart gegrün-
det. In den Jahren 1999 und
2000 entstand die Mateco AG. 

Pionier der Bühnenvermietung

30 Jahre Mateco

Einen breiten Ausschnitt von Hubarbeitsbühnen, Teleskopladern und den
Spezialkran Easy Crane präsentierte Haulotte Deutschland an seinen
„Open Days“ in der deutschen Niederlassung in Hausen bei Freiburg.
Unter den Exponaten fanden sich auch alle Neuheiten, wie die Star 6.



Führungswechsel

Whiteman
bei IPAF
Die International Powered
Access Federation (IPAF) hat
Tim Whiteman zum neuen Mana-
ging Director bestellt. Vom
4.August an bis zum Ende des
Jahres wird Whiteman gemein-
sam mit Paul Adorian die
Geschäfte führen. Adorian zieht
sich Ende des Jahres von seinem
bisherigen Amt bei IPAF zurück. 

„Ebenso gerne wie ich diese
Aufgabe weiter führen würde,
bin ich absolut davon überzeugt,
dass wir mit Tim Whiteman
jemanden gefunden haben, dem
ich den Stab mit vollem Vertrau-
en überreichen kann“, erklärt
Paul Adorian zu der Wahl von
Tim Whiteman. „Kran & Bühne
und Vertikal.net werden davon
nicht betroffen sein. Das hervor-
ragende Redaktionsteam wird
unverändert die Aufgaben wei-
terführen“, erklärt Whiteman.
Mehr unter www.Vertikal.net.
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Auf der Jahreshauptversammlung
des Bundesverbandes Bauma-
schinen-, Baugeräte- und Indus-
triemaschinen-Firmen (BBI) wur-
de mit Wulf Bopp (2.v.r.) ein neu-
er Vorstandsvorsitzender gewählt.
Er ist Nachfolger von Claus Stä-
ding, der für das Amt nach 18 Jah-
ren nicht mehr kandidierte.

Bereits im vergangenen Jahr hat
der Verband beschlossen, seine
bisherige Regionalstruktur zu
Gunsten von Fachbereichen zu
ändern. 

Neue Vorsitzende sind (V.L.)
Alexander Renner (Fachbereich
Vermietung), Peter Tüttenberg
(Geschäftsführung), Ludwig Berg-

mann (Fachbereich Flurförder-
zeuge), Karl-Heinz Kayser (Fach-
bereich Baugeräte), Achim Seu-
ren (Fachbereich Arbeitsbühnen)
und Joachim Michels (Fachbe-
reich Baumaschinen). 

Darüber hinaus gehört Günter
Neuendorf (ohne Bild) (Fachbe-
reich Service) dem Vorstand an. 

Bopp folgt Städing

Neuer BBI-Vorstand

Bei strahlend blauen Himmel
kamen mehr als 20000 Besucher
zur diesjährigen Dach+Wand
nach Hamburg. Überwiegend
positiv ist das Fazit der meisten
Aussteller der Dach+Wand 2003.
Die meisten Aussteller sprechen
von einer sehr hohen Qualität
der Besucher und erwarten ein

gutes Nachgeschäft. Trotz des
überschaulichen Rahmens
haben einige Aussteller die Mes-
se auch für Premieren genutzt.
Die nächste Dach+Wand wird
vom 19. bis 22. Mai 2004 in Mün-
chen veranstaltet.

Mehr unter 
www.Vertikal.net.

Mit einer Erweiterung im Ausstel-
lungsprogramm kommen die Ver-
anstalter der Platformers' Days
dem gestiegenen Interesse in der
Branche entgegen. Aus diesem
Grund werden daher in diesem
Jahr zum ersten Mal Krane und

Teleskoplader offiziell ins Pro-
gramm aufgenommen. Schon
jetzt steht beispielsweise fest,
dass Tadano Faun auch einen
Kran zeigen wird. 

„Wir haben uns entschlossen,
die Platformers’ Days für Krane
und Teleskoplader zu öffnen, da
wir festgestellt haben, dass unsere
Besucher ein großes Interesse an
diesen Geräten haben“, erklärt
Reinhard Willenbrock, einer der
Organisatoren der Platformers’
Days. „Bereits jetzt können die
Besucher mit Überraschungen
aus diesem Bereich rechnen“, ver-
spricht Oliwer Sven Dahms von ID
Kommunikation. „So werden vom
29.-30.8.’03 mindestens vier Aus-
steller dem interessierten Publi-
kum Teleskopstapler, die Allroun-
der im Mietpark, präsentieren!“

Mehr unter 
www.Vertikal.net.

Dach+Wand 

Hohe Qualität
Platformers’ Days erweitern

Krane in Hohenroda





„Bisher habe ich an jedem Preis-
ausschreiben von Kran & Bühne
teilgenommen und jetzt habe ich
einmal Glück gehabt“, freut sich
Karl-Heinz Göring, glücklicher
Gewinner unserer Reise nach
Paris. Neben Hin- und Rückflug
inklusive einer Übernachtung in
einem Drei-Sterne-Hotel stand
der Besuch der Intermat auf dem
Programm. „Die Reise hat sich
auf jeden Fall gelohnt“, freut sich
der Außendienstmitarbeiter der
Firma Strohmer aus Bamberg.
„Ich habe mich über die neusten
Trends in der Kranbranche infor-
mieren können. Drei große Kran-
hersteller so nahe aufeinander
finde ich sonst wohl nur auf der
Bauma“, meint Göring, der seit 20
Jahren in der Kranbranche tätig
ist. Der verstärkte Einzug von
Hightech und Elektronik ebenso
wie die immer länger werdenden
Ausleger in den letzten zehn Jah-
ren haben ihn dabei am meisten

fasziniert. Eine Tendenz, die er
auch im Bereich der Arbeitsbüh-
nen in Paris entdeckt hat.

Insgesamt konnte Göring zahl-
reiche Informationen sammeln,
die natürlich auch für das Unter-
nehmen Strohmer, das mit 70 Ein-
heiten bundesweit im Schwer-
transport und zehn Mobilkranen
im fränkischen Raum tätig ist, zu
Gute kommen. 

Wichtige Informationen kann
er sich sonst nur direkt beim Her-
steller oder über die Fachpresse
holen und verrät: „Ich bin Leser
von Kran & Bühne von der ersten
Stunde.“
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Staatsanwaltschaft
eingeschaltet

Schwerer
Unfall

Ein schwerer Kranunfall ereigne-
te sich Ende April in Düsseldorf.
Auf der Baustelle des Interconti-
Hotels stürzten drei Turmdreh-
krane in die Baugrube. Zwei
Arbeiter starben, drei weitere
erlitten schwere Verletzungen. 

Das Fundament des Unglücks-
kranes ist weggebrochen. Beim
Sturz hat der Kran zwei weitere
mit umgerissen. Die Polizei hat
die Ermittlungen zur Unfallursa-
che aufgenommen und über-
prüft, ob es sich möglicherweise
um fahrlässige Tötung handelt.
"Wir können nicht ausschließen,
dass hier jemand schuldhaft
gehandelt hat", erklärte der Spre-
cher der zuständigen Staatsan-
waltschaft, Johannes Mocken,
gegenüber der Presse. Die Unter-
suchungen sind noch nicht abge-
schlossen.

Mehr unter 
www.Vertikal.net.

Reparaturangebote
für GSL-Maschinen

Lösungs-
vorschläge
Verschiedene Reparaturvor-
schläge stehen derzeit für
GSL-Scherenbühnen zur Verfü-
gung. Dabei unterscheidet
sich das Verfahren je nach
Anbieter in einem gewissen
Rahmen. 

Vor einer wesentlichen
Instandhaltung (VBG 14 §40) ist
die Miteinbeziehung des eige-
nen Versicherers – Haftpflicht
und Maschinenbruch – gleich-
gültig welche Reparaturvarian-
te gewählt wird, in jedem Fall
anzuraten. 

Mehr unter 
www.Vertikal.net.

Der Arbeitsbühnenhersteller
Holland Lift International macht
seinen bisherigen Partnerbetrieb
Servi-Tec zu einem hundertpro-
zentigen Tochterunternehmen.
„Holland Lift übernimmt sämtliche
Mitarbeiter und erhält auch die
bisherige Vertriebsstruktur der
Servi-Tec“, erklärte Menno Koel,
Geschäftsführer von Holland Lift
gegenüber Kran & Bühne. Mit der
Übernahme will Holland Lift trotz
der schlechten Wirtschaftslage
hierzulande, eine stärkere Präsenz
sowie eine höhere Flexibilität in
Deutschland zeigen. „Unser Inter-
esse am deutschen Markt ist nach
wie vor sehr groß. Mit diesem
Schritt wollen wir im Markt ein Zei-
chen setzen.“ erklärt Koel weiter.

Die Servi-Tec wird für Holland
Lift in Zukunft die Beratung, den
Service, Garantieleistungen
sowie Reparaturen im deutschen
Raum durchführen. Es werden
auch weiterhin Reparaturen für
markenfremde Produkte angebo-
ten und ausgeführt werden. Das
Betriebsgelände der Servi-Tec,
von rund 2500 Quadratmeter
wird in Zukunft auch als Bera-
tungs-, Präsentations-, und Ver-
kaufsgelände für Holland Lift
Bühnen genutzt.

Holland Lift übernimmt Servi-Tec

Stärkere Präsenz 

Unterwegs mit Kran & Bühne

Gewonnen



Die Prangl GesmbH hat anlässlich der Intermat in Paris sechs
Teleskoparbeitsbühnen von Genie geordert, darunter auch die S-125 mit
einer Arbeitshöhe von 39,9 Metern. Bernhard Kahn (l), Genie
Regionalverkaufsrepräsentant, bei der Übergabe der Maschine an Josef
Prangl (2v.l.), Barbara Prangl und Christian Prangl. 

Die Veranstalter der fünften Inter-
nationalen Baumaschinen- und
Baufahrzeuge-Demonstrations-
schau, die MAWEV-Show 2003,
vermelden gesteigerte Ausstel-
ler- und Besucherzahlen. Mehr
als 32000 Gäste kamen an den
vier Ausstellungstagen in den
Industriepark Donauhafen Enns-
dorf und dies trotz schlechter
Witterung und teilweise starken
Regenschauern. Mit rund 19 Pro-
zent ist der Anteil ausländischer
Besucher um weitere neun Pro-
zent angestiegen. Neben der
Ausstellungsfläche stand ein
Demonstrationsareal von 100000
Quadratmetern für die 237 Aus-
steller zur Verfügung. Die näch-
ste MAWEV ist bereits für das
Jahr 2006 geplant.

Positive Besucherzahlen

Erfolgreiche 
MAWEV-Show

Einen Teleskoplader des
Typs Herkules TD 52180 der
Firma Jakob hat Robru
Arbeitshebebühnen neu in
die Vermietflotte aufgenom-
men. Für das 18-Meter-Gerät
stehen verschiedene Anbau-
teile zur Verfügung, so unter
anderem eine fest installier-
te Seilwinde auf dem Ober-
wagen bis 4,5 Tonnen Hub-
kraft oder mit einen Galgen
oberhalb des Arbeitskorb
installiert. Lasten bis 300
Kilogramm können damit
gehoben werden. 

Teleskoplader in die Miete
aufgenommen

Robru erweitert

Für Montage- und Malerarbeiten an der Brücke im Hafenbecken 2 von
Basel hat das ausführende Bauunternehmen Batigroup auf eine Denkalift
DL 15 der WS-Skyworker AG gesetzt. Der Zugag war über ein Ponton aus
möglich. Die Brücke ist eine der Hauptverbindungen zwischen der
deutschen Stadt Weil am Rhein und Basel. 
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„Aufgrund der äußerst positiven
Perspektiven im Bereich Sport
und Event hat sich die Genos-
senschaft Fußballstadion St.
Jakob (GFS) entschieden, den
heutigen St.-Jakob-Park zu

erweitern“, erklärte Stephan
Musfeld, GFS-Präsident auf
einer Medienkonferenz. Das
Basler Stadion wird von 10000
auf 41500 Zuschauerplätze
erweitert. Die Baukosten wer-

den auf rund 18 Millionen
Schweizer Franken angesetzt.
Die Erweiterung ist aber mit der
Forderung verbunden, dass
neue Stadion zum Nationalstadi-
on zu ernennen. 

18 Millionen Franken Baukosten

St.-Jakob wird ausgebaut
Vom 21. Bis 25. August findet

die „Internationale Forstmesse“
in Luzern statt. 

Alles rund um Wald- und
Holzwirtschaft sowie die neue-
sten Geräteentwicklungen wer-
den gezeigt.

Kurz & Wichtig

Konkursverwalter
eingesetzt

Tima
zahlungs-
unfähig 
Für das österreichische Unter-
nehmen Tima Fahrzeugbau
GmbH & Co KG, mit Sitz in
Schardenberg ist ein Konkurs-
verwalter eingesetzt worden.
Das Konkursverfahren befin-
det sich noch in der Schwebe.
Der Ausgang des Verfahrens
ist zu  Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses nicht fest
gestanden. 

Die deutsche Firma Tima
Fahrzeugbau GmbH mit Sitz
in Neuhaus/Inn, ist nach eige-
nen Angaben eigenständig
und nicht von dem Verfahren
betroffen.



Kurz & Wichtig
Götz Markus Klumpp (Bild

unten) ist neuer kaufmännischer
Leiter der Mateco AG. Er über-
nimmt die Verantwortung für die
Fachbereiche Controlling, Perso-
nal, Organisation, EDV, Rech-
nungs- und Forderungswesen
sowie Gerätewesen/Einkauf. 

Wolfgang Anzengruber ist
vom Aufsichtsrat der Palfinger
AG als neuer Vorstandsvorsitzen-
der der Palfinger-Gruppe nomi-
niert worden. Anzengruber wird
seine Funktion vorbehaltlich der
Zustimmung des Aufsichtsrates
der Salzburg AG, wo er seit dem
Jahr 2000 im Vorstand tätig ist,
am 1. September antreten. Er
wird bei Palfinger hauptsächlich
für den Wertschöpfungsprozess
verantwortlich sein. 

Vom 1. September an gilt die
neue LKW-Maut. Die Gebühr für
Fahrzeuge ab zwölf Tonnen –
selbstfahrende Baumaschinen
ausgenommen -  beträgt auf Auto-
bahnen im Schnitt 12,7 Cent pro
Kilometer. 

Mike Lamb, Geschäftsführer
der Deutsche Grove und Potain
GmbH, wird nach mehr als 25 Jah-

ren bei Grove die Manitowoc
Crane Group im August verlassen.

Im Zuge der Neustrukturierung hat
UpRight Steve Couling (u.) zum neu-
en europäischen Verkaufs- und Mar-
ketingdirektor ernannt. Er wird für die
Regionen Europa, Afrika und Mittlerer
Osten verantwortlich sein. 

Die Gustav Bertram Ar-
beitsbühnen-Vermietservice
GmbH (AVS), Hannover, hat eine
neue Geschäftsführung. Der bis-
herige alleinvertretungsberechtig-
te Geschäftsführer Joachim Metz-
ner ist Anfang April von seinem
Amt zurückgetreten. Dieses Amt
wird nun von Erdmute Metzner-
Bertram übernommen. Gleichzei-
tig zu seinem Rücktritt als
Geschäftsführer gibt Joachim
Metzner bekannt, dass er als
50prozentiger Gesellschafter zum
31.12.2003 ausscheiden will. 

Die EPS Event GmbH und die
deutsche Tochter von Eve Trakway
sind zur Eve EPS GmbH fusioniert.
Das Spektrum des neuen Unterneh-
mens reicht von der Gesamtpla-
nung, CAD-Aufbereitung, dem Ein-
holen behördlicher Genehmigun-
gen über die Vermietung temporä-
rer Aluminiumstraßen oder Boden-
und Rasenschutzsystemen.

Petter Arvidson (Bild unten)
ist zum neuen Präsidenten und
CEO der Intervect Gruppe ernannt
worden. 
Er übernimmt das Amt von Björn
Kumlin, der das Amt als Interim
seit Januar 2003 übernommen
hatte.

Seine Servicepartner aus ganz
Deutschland, Österreich und der
Schweiz hat die Haulotte
Hubarbeitsbühnen GmbH an
ihren Standort nach Bad Krozingen-
Hausen eingeladen.Die Service-
stationen respektive deren Mitar-
beiter, alles spezialisierte Techni-
ker auf diesem Gebiet, werden
regelmäßig zu Produktschulun-
gen eingeladen. Inhalte der aktu-
ellen Schulung waren vor allem
die neuen Geräte von Haulotte.

Erstmals 
Bauma Mining

Rekord-
veranstaltung

Die kom-
mende Bauma 2004 wird voraus-
sichtlich über eine Ausstellungs-
fläche von rund 500000 Quadrat-
metern verfügen. Die Messe
München GmbH, Veranstalterin
dieser größten Baumesse, gibt
des Weiteren bekannt, dass erst-
mals auch die Bergbaumaschi-
nenindustrie einen geschlosse-
nen Auftritt unter dem Namen
Bauma Mining hat. Das vorgese-
hene Areal für diesen neuen Part
der Messe befindet sich in unmit-
telbarer Nähe des Eingang Nord. 

Die Bauma 2004 öffnet ihre
Tore vom 29. März bis 4. April.
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Die H.J. Mantel GmbH mit Sitz in
Essen und das italienische Unter-
nehmen IPM aus Prato nördlich
von Florenz haben eine Händler-
vereinbarung für Deutschland
und Österreich geschlossen. Die
H.J. Mantel GmbH übernimmt

den Vertrieb und den Service der
Geräte für den italienischen
Arbeitsbühnenhersteller in den
beiden Ländern.

Insbesondere, durch die
momentane Überkapazität im
Bereich der Standard Arbeitsbüh-

nen und dem damit verbundenen
Preisverfall, wird von den Vertrags-
partnern als einen großen Wettbe-
werbsvorteil der IPM Produkte
und damit Kundennutzen erachtet.

Mehr unter 
www.Vertikal.net.

Vertrieb und Service 

Mantel wird Händler von IPM

Kranfahrer Michael Lippmann von
Scholpp, Stuttgart, nutzte die
Möglichkeit den letzten Schübling
des Demag AC 60 abzuklappen.
Damit sparte der Findige sich die
Montage der Klappspitze und
konnte trotzdem die Klimaanlage
an den Absetzpunkt des Hauses in
Stuttgart erreichen.


